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Verordnung
über die Festsetzung des Bebauungsplans 5-70 

im Bezirk Spandau, Ortsteil Staaken
Vom 14. Juli 2014

Auf Grund des § 10 Absatz 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung 
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548), in Ver-
bindung § 6 Absatz 5 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetz-
buchs in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 3. November 2005 (GVBl. S. 692), 
wird verordnet:

§ 1
Der Bebauungsplan 5-70 vom 10. April 2012 für das Gelände der 

International School Villa Amalienhof zwischen dem Reimerweg, 
Weinmeisterhornweg, Semmelländerweg und Amalienhofgraben, 
den Reimerweg, eine Teilfläche der Kleingartenanlage Amalienhof I 
und eine Teilfläche des Amalienhofgrabens im Bezirk Spandau, 
Ortsteil Staaken, wird festgesetzt.

§ 2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann beim Bezirksamt Span-
dau von Berlin, Abteilung Bauen, Planen, Umweltschutz und 
Wirtschaftsförderung, Stadtentwicklungsamt –  Fachbereich Ver-
messung und Geoinformation  –, beglaubigte Abzeichnungen des 
Bebauungsplans können beim Bezirksamt Spandau von Berlin, Ab-
teilung Bauen, Planen, Umweltschutz und Wirtschaftsförderung, 
Stadtentwicklungsamt – Fachbereich Stadtplanung und Fachbereich 
Bau- und Wohnungsaufsicht –, kostenfrei eingesehen werden.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1.	 die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 
des Baugesetzbuchs) und

2.	 das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung (§ 44 Absatz 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§ 4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-

sen will, muss
1.	 eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-

ten, die in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 des Baugesetz-
buchs bezeichnet sind,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 des Baugesetz-
buchs beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3.	 nach §  214 Absatz  3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs,

4.	 eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im 
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind, 

in den Fällen der Nummern 1 bis 3 innerhalb eines Jahres, in den 
Fällen der Nummer 4 innerhalb von zwei Jahren seit der Verkün-
dung dieser Verordnung gegenüber dem Bezirksamt Spandau von 
Berlin schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten Mängel 
gemäß § 215 Absatz 1 des Baugesetzbuchs und gemäß § 32 Absatz 2 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die 
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung im Gesetz- 

und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 14. Juli 2014

Bezirksamt Spandau von Berlin

Helmut K l e e b a n k
Bezirksbürgermeister

Carsten-Michael R ö d i n g
Bezirksstadtrat
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Veröffentlichung
zum Bestand des Sondervermögens Immobilien des Landes Berlin 

Gemäß § 1 Absatz 2 Satz 4 des Gesetzes über die Errichtung eines Sonder-
vermögens Immobilien des Landes Berlin (SILB) vom 4. Dezember 2002 
(GVBl. S. 357), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Juli 2006 (GVBl. 
S. 832), wird folgende Änderung des Sondervermögens veröffentlicht: 

Das Abgeordnetenhaus von Berlin hat mit Beschluss vom 26. September 
2013, Drs. Nr. 17/1197, folgende Teilfläche des Grundstücks Malteserstr. 85, 
Flurstück 170/12, insgesamt 36.976 m², aus dem Sondervermögen zum Zeit-
punkt des Nutzen-/Lastenwechsels am 1. Juli 2014 entnommen: 
Malteserstr. 85, Berlin-Steglitz-Zehlendorf, ca. 27.000 m² des Flurstück 
170/12.

Das Grundstück Malteserstr. 85, Flurstück 170/12 mit 36.976 m² wurde 
mit einer Flächendifferenz von 1 m² in Flurstück 1400, 27.757 m², Malteser-
str. 87 und Flurstück 1399, 9.220 m², Malteserstr. 85 vermessen (Anlage 2 
des Bescheides über Veränderungen im Liegenschaftskataster des Bezirks-
amtes Steglitz-Zehlendorf, Vermessungsamt). 

Unter der Zeilenüberschrift

Lage/Adresse Bezirk Gemarkung Flur Flurstück Grundstücks-
fläche in m² Bemerkungen

wird im Abschnitt D – Grundstücke der Polizei – der Anlage (zu § 1 Absatz 2 
Satz 1) hinter dem Grundstück Magazinstr. 5 die Zeile zur Malteserstr. 85 
wie folgt geändert:

Malteserstr. 85 Steglitz- 
Zehlendorf 

Lankwitz 1 1399 9.220

Berlin, den 14. Juli 2014

Senatsverwaltung für Finanzen

Im Auftrag
Hans-Jürgen R e i l
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